
„Das Leben ins Gebet nehmen“ 
 
 
Gebet ist Kampf und H ingabeG ebet ist Kampf und H ingabeG ebet ist Kampf und H ingabeG ebet ist Kampf und H ingabe    
 

D as G ebet ist Kampf und H ingabe zugleich. 

E s ist auch W arten –  

W arten darauf, dass sich ein  Durchgang zeigt, 

W arten darauf, dass die M auer der inneren W iderstände 

zusammenfällt. –   

D as G ebet ist immer armselig, 

denn es w ird von uns, 

unnütze Knechte bis zum  Schluss, gelebt. 

Immer w ird es den M enschen überschreiten. 

W orte sind unfähig, es zu beschreiben . –   

N ach und nach entdeckt der M ensch, 

dass er dafür geschaffen  ist, 

von einem  anderen  als von sich selbst 

bew ohnt zu sein . 

W enn er auf das hört, 

w as im  Innersten seines H erzens 

vor sich geht,  

w ird er seiner E inmaligkeit gew ahr. 

In  seinem  arm seligen  G ebet 

bis in  die T iefen  seiner W urzeln  angeführt, 

w ir er ein anderer für die anderen. –   

 

 F rère Roger Schutz 

 

 

 

Ökumenische Exerzitien im 
Alltag 2012 

 

 

 

 

für den Pfarrverband 

Ottobrunn in der Pfarrei 

 St. Otto 
 



 

Die Exerzitien im Alltag    sind in diesem Jahr, dem 
Gebet gewidmet.  
Wir nähern uns der Thematik durch   

unsere Gebetsspuren,  
in Verbindung mit Gott,  
meinem Gebet und  
Jesus, dem Beter an meiner Seite 

 

Im Zentrum der Exerzitien „das Leben ins Gebet nehmen“ steht  
die persönliche Beziehung zu Gott, zu sich selbst und zu seinen 
Mitmenschen. 

Eingeladen sind alle, die einen solchen Weg gehen möchten. 
 

Nötig ist die Bereitschaft für: 

 das tägliche Sich-Zeit-Nehmen zum persönlichen Beten und 
 Betrachten 
       (zu Hause oder an einem anderen für Sie günstigen Ort) 

� 30 Minuten Besinnungszeit (Sie erhalten Anleitungen hierfür) 

� Tagesrückblick 

� Momente des Innehaltens (während des Tages) 

 für ein wöchentliches gemeinsames Treffen aller Teilnehmer/innen 
mit den Begleiterinnen. Bei diesen Treffen gibt es die Einführung in 
die nächste Woche, gemeinsames Beten und Üben und einen 
Austausch zu persönlichen Erfahrungen mit ihren „Schätzen“ und 
ihren Schwierigkeiten. 

 

Ort aller gemeinsamen Treffen ist der Pfarrsaal  

der Pfarrei St. Otto jeweils 

von 19:30 bis ca. 21:00 Uhr 

 

 

Begleiterinnen der Exerzitien sind: 

  Frau  Therese Hörsgen 
  Frau Ernie Schröder    und 
  Frau  Christine Stauß, Gemeindereferentin  
 

Die gemeinsamen fünf Treffen sind dann: 

� Montag, 27. Februar 

� Montag, 5. März  

� Montag, 12. März 

� Montag, 19. März 

� Montag, 26. März  

 

Der Teilnehmerbetrag für die gesamten Exerzitien beträgt 5,- €. 
 

Die Anmeldung bitte bis zum Montag, 20. Februar im  

Pfarrbüro  St. Otto abgeben. 
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Hiermit melde ich mich zur Teilnahme an den Exerzitien im Alltag 
der Pfarrei St. Otto an. 
 

Name:   ............................................................................................. 

Anschrift:   ....................................................................................... 

........................................................................................................... 

Telefon:    ....................................... 

 

Ort, Datum    Unterschrift 


